Reit,-  Fahr- und Zuchtverein

 PUK – Schönbach

Verein der Pony – und Kleinpferdefreunde 1970 e.V. Schönbach

Gemeinnütziger Verein                                                                                                           

                                                                                                                                                                                                                                                         Driedorf, im März 2009
Ausschreibung der Reitwettbewerbe im Rahmen des                        
  Ponyfest Schönbach am 23. Mai 2009 in                         

       Herborn - Schönbach

Richterin: Frau Nora Ehlers

Anmeldungen an: Sonja Homberg, Weilburgerstr. 4, 35759 Driedorf

                             Tel. 02775/953903    Mobil:0151/12329977

Wettbewerb Nr. 1  Reiterwettbewerb mit Ausbilderwertung

 Zugelassen:   Pferde und Ponys, 4jährig und älter. Reiter Jahrgang 88 und jünger, die nicht in den Wettbewerben

                        2,3 oder 9starten. Je Teilnehmer 1 Startplatz. Je Pferd/Pony 3 Teilnehmer.

Ausrüstung :  gem.WBOTeil IV, L1/L2 Richtv: WBO, Teil II 2.1.2.28

Anforderung: Schritt, Trab und Galopp nach Weisung der Richterin.                            

Ausbilderwertung: Pferde/Ponys die regelmäßig im Schulbetrieb eingesetzt werden und dabei von ver-

                                 schiedenen Reiter geritten werden( im Vereinsbesitz, im besitz eines Pferdebetriebes

                                 oder zur Verfügung gestellte Pferde.) Die Wertnoten der 3 besten Schüler eines Ausbilders

                                 werden addiert. Die 3 besten Ausbilder erhalten Sonderehrenpreise des Hessischen

                                 Reit- und Fahrverbandes. Dieser gewährt dem Veranstalter einen Zuschuss von 200,-€ 

Einsatz: 5,- Euro                      
Wettbewerb Nr. 2 Pony  Führzügelklasse

Zugelassen: Ponys, 4jährig und älter. Kinder Jahrgang 1999-2004, die an keinem anderen WB außer WB 3 teilnehmen.
                     Vorführer müssen mindestens 16    Jahre alt sein. Je Teilnehmer 1 Startplatz, je Pony 3 Teilnehmer.
Ausrüstung:gem. WBO IV, L1/L2

                     Sattel oder Sattelkissen, Zäumung auf Trense, Führleine einzuhaken in den Nasenriemen. 

                     Hilfszügel: Ausbinder oder Dreieckszügel. Gerte/Sporen sind bei Reitern und Vorführern verboten.

Anforderungen: Harmonie der Erscheinung des Reiter/Vorführer/Pony. Verhalten des Ponys und Können des 

                            Reiters. Die Vorstellung soll den Eindruck vermitteln, dass der Reiter alleine in der Lage ist,

                            das Pony zu lenken und der Vorführer lediglich im Notfall eingreift. Schritt und Trab nach 

                            Weisung der Richterin.

                            Richtv: WBO Teil II, 2.1.2.23

Einsatz. 5,- Euro

Wettbewerb Nr. 3 Pony Führzügelklasse „ Cross Country“

Zugelassen: Ponys, 4jährig und älter. Kinder Jahrgang 1999- 2004 die an keinem anderen WB außer WB 2,6 und 9
                     teilnehmen. Vorführer müssen mindestens 16 Jahre alt sein. Je Teilnehmer 1 Startplatz,  je Pony 3 Teilnehmer. 
Ausrüstung: Sattel oder Sattelkissen, Zäumung auf Trense, Führleine einzuhaken in den Nasenriemen.

                       Hilfszügel sowie Gerte/Sporen sind nicht erlaubt !!! gem WBO IV, L1/L2

Anforderungen: Harmonie zwischen Reiter/ Vorführer/Pony. Verhalten des Ponys und Können des Reiter

                             außerhalb des Dressurvierecks.

1. Teil: Schrittstrecke mit Bergauf bzw. Bergab reiten, L – durchreiten und Slalom reiten.

2. Teil: Trabstrecke mit Stangen und Baumstämme überqueren max.25cm hoch.

                          Richtv: WBO, Teil II, 2.1.2.27    
Einsatz: 5,- Euro
Wettbewerb Nr. 4 Sattelklasse mit Vormustern

 Zugelassen:   Pferde und Ponys, 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen, die nicht in den Wettbewerben

                        1 und 9 starten.

Ausrüstung :  gem. WBO, Teil IV, L1/L2

Anforderung:  Pferde/Ponys sollen ein angenehmes Reitgefühl vermitteln. Die Richter sollen sich  dazufolgende  Aufgabensituation vorstellen: Das Vorgestellte Pferd/Pony wird einem Besucher zum Ausritt angeboten. Es soll ein schöner , anspruchsvoller Ausritt werden, mit flottem Raumgreifenden Schritt; ausgedehnten, erholsamen Trababschnitten; einem flotten Trabe; gemütlichen Galopppassagen; einem kurzen schnellen Galopp. Die Prüfung soll so aufgebaut sein, dass die dargestellten Aufgaben in der Prüfung simuliert wird. Gewinnen soll das Pferd/Pony, welches dem „ Besucher“ das sicherste und angenehmste Reitgefühl vermittelt.

Die Prüfung besteht aus drei Teilbereichen:

1. Teil     Schritt, Trab und Galopp in der Gruppe nach Weisung der Richter.

2. Teil     Einzelaufgabe ( wird am Tag der Veranstaltung  bekannt gegeben).

3. Teil     Vormustern auf dem Dreieck.

 Alle drei Teile zählen in gleicher Gewichtung und werden zusammen addiert.Richtv: WBO, Teil II 2.1.2.28  Je Pferd/Pony ein Teilnehmer

Einsatz: 10,- Euro                      

Wettbewerb Nr. 5 Trail- Ritt
Zugelassen:      Ponys/Pferde, 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen, die nicht mit demselben Pferd/Pony 

                          an WB 6 teilnehmen.  je Pferd/Pony 1Teilnehmer.

Ausrüstung:        Zweckmäßig gem. WBO Teil IV, L1/L2

Anforderungen: Verschiedene Trail- und Geschicklichkeitshindernisse sollen mit dem Pferd überwunden 

                              werden. Aufgaben werden am Tag der Veranstaltung bekannt gegeben.    
 Einsatz. 5,- Euro
Wettbewerb Nr. 6  Geführter Trail

Zugelassen:  Ponys/Pferde, 2jährig und älter. Führer aller Altersklassen, die nicht mit dem selben Pferd/Pony

                      An WB 5 teilnehmen.  je Pferd/Pony 1Teilnehmer.
Ausrüstung:   Zweckmäßig gem.WBO Teil IV, L1/L2

Anforderung: Verschiedene Trail- und Geschicklichkeitsaufgaben sollen mit dem Pferd an der Hand überwunden

                        werden. Aufgaben werden am Tag der Veranstaltung bekannt gegeben.
Einsatz: 5,-Euro

Wettbewerb Nr. 7 Sportstafette

Zugelassen:         Ponys, 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen.

Ausrüstung:        Zweckmäßig gem WBO Teil IV, L1/L2

Anforderungen: Ein Geschicklichkeitsparcours soll von einer Stafette nacheinander in möglichst schneller  

                             Zeit überwunden werden. Die Stafette besteht aus:

1. Ein Reiter/in mit Pony /Pferd und Sattel

2. Ein Reiter/in mit Pony/Pferd ohne Sattel

3. Läufer/in

Richtv: gem WBO analog §802D und 521 A LPO

ACHTUNG DIESE PRÜFUNG FINDET SAMSTAG ABEND ZUM SCHLUSS STATT !!!

Einsatz 10,- Euro

Wettbewerb Nr.8  Cross Country

Zugelassen:    Ponys/Pferde, 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen die nicht an den WB 2 und 3 teilnehmen. Je Teilnehmer 1Startplatz, 
        je Pferd/Pony 3 Teilnehmer.
Ausrüstung:   Sattel, Zäumung auf Trense, Martingal erlaubt.gem WBO Teil IV L1/L2

Anforderung: Schritt, Trab und Galopp im Gelände , dazu können Aufgaben kommen z.B. Bergauf, Bergab reiten und  Natursprünge 

                        ca. 60 cm hoch usw. Richtv: gem WBO, Teil II, 2.1.2.27

Einsatz: 5,-Euro

Wettbewerb Nr. 9 Einfacher Reiterwettbewerb ohne Galopp

Zugelassen: Pferde/Ponys 5jährig und älter. Reiter Jahrgang 1998 -2004, die an keinem

                     anderen WB außer 3 und 6 teilnehmen. Je Teilnehmer 1 Startplatz, je Pferd/Pony 3 Teilnehmer
Ausrüstung:  Sattel, Zäumung auf Trense. Hilfszügel: Martingal, Dreieckszügel oder Ausbinder. Gem WBO Teil IV, L1/L2

Anforderung: Schritt und Trab nach Weisung der Richterin. Richtv: gem WBO, Teil II 2.1.2.28

Einsatz: 5,- Euro 

Wettbewerb Nr. 10  E-Dressur

Zugelassen: Pferde/Ponys 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen die nicht an WB 2,3 und 9 teilnehmen. Je Teilnehmer 1 Startplatz, je Pferd/Pony 3 Teilnehmer
Ausrüstung: zweckmäßig gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv: gem WBO, Teil II 2.1.2.28
Anforderung: Aufgabe E 2 zu zweit

Einsatz: 5,-Euro

Wettbewerb Nr. 11 Springreiterwettbewerb
Zugelassen: Pferd/Ponys 5jährig und älter. Reiter aller Altersklassen je Teilnehmer 1 Startplatz, je Pferd/Pony 3 Teilnehmer

Ausrüstung: zweckmäßig gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv. Gem WBO, Teil II 2.1.2.27
Anforderung: Ein kleiner Springparcour soll überwunden werden.

                         ACHTUNG DIESER WB WIRD IN  KLEIN-, MITTEL-,GROßPONYS UND PFERDE UNTERTEILT !!! 
Einsatz: 5,- Euro
Wettbewerb Nr. 12 Native – Pony - Championat
Zugelassen: Native-Ponys die an den Wettbewerben Nr. 4, 5, 8, 10 oder 11 teilnehmen. Es muss an mindesten 3 dieser Wettbewerbe teilgenommen werden, aus deren Wertung sich die Gesamtwertung ergibt. Wird bei mehr als 3 Prüfungen gestartet werden die 3 besten Wertnoten gewertet.
je Pferd/Pony 1 Teilnehmer
Einsatz: 5,- Euro
Teilnahmebedingung:

Das tragen einer festen Kopfbedeckung ist in allen Wettbewerben Pflicht.In WB Nr.8 ist das tragen einer Sicherheitsweste
Vorgeschrieben. Für alle WB gilt die gültige WBO. Je Pferd/Pony sind pro Tag max. 5 Starts erlaubt.

Nennungsschluss ist der 05. Mai 2009
Nennungen nur auf den Nennungsformularen WBO.( Zu finden auf den grünen Seiten in „Unser Pferd“, bei www.hrfv.de  des hessischen Reit-und Fahrverbandes oder www.Puk-schoenbach.de an:

                    Sonja Homberg, Weilburgerstr. 4, 35759 Driedorf

Anmeldungen ohne Nenngeld werden nicht bearbeitet.

Nenngeld bitte als Verrechnungsscheck oder Überweisung bis zum 15. Mai 2009 auf das Konto des PUK: Sparkasse Dillenburg, Kto: 25411  BLZ: 51650045.

Die Zeiteinteilung findet Ihr eine Woche vor der Veranstaltung auf unserer Homepage!
